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 Aus dem Gemeinderat 

 

Bürgermeisterwechsel 

Nachdem die Parteigremien bereits vor einigen Wo-
chen einstimmig Christian Stacherl zum Nachfolger 
von Josef Freiler beschlossen haben, wurde dieser 
am 1. Oktober bei der Gemeinderatssitzung mit 17 
von 19 Stimmen zum Bürgermeister der Marktge-
meinde Krumbach gewählt.  

Mit 36 Jahren ist er der jüngste Bürgermeister der 
Marktgemeinde.  

In den Gemeindevorstand wurde Michael Fassl ge-
wählt und als neue Jugendgemeinderätin Christina 
Müller angelobt. 

 

 

 

 

 

 

 

Christian Stacherl: „Ich freue mich auf diese neue Funktion und bedanke mich bei meinem Vorgänger                                                 
für die ausgezeichnete und freundschaftliche Amtsübergabe.“ 

gf. GR Michael Fassl mit Bürgermeister Christian Stacherl 
GR Christina Müller und Vizebürgermeister Alfred Schwarz 

vorne von links: gf. GR Georg Blochberger, gf. GR Andrea Stickelberger, Vizebürgermeister Alfred Schwarz, Bürgermeister Christian Stacherl, gf. GR Martina Laschto-

wiczka, gf. GR Christian Schuh, GR Johann Stickelberger 

hinten von links: GR Peter Aigner, gf. GR Johannes Gutstein, GR Bernhard Blochberger, gf. GR Michael Fassl, GR Thomas Piacsek-Hanke, GR Peter Winkler, GR Beate 

Höfer, GR Thomas Meierhofer, GR Christina Müller, GR Mathias Kerschbaumer, GR Johannes Puchegger, GR Gerald Schwarz 

Nicht anwesende Gemeinderäte: GR Manfred Brandstätter, GR Christoph Holzbauer 

Vizebürgermeister und Bürgermeister 
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Neuer Gemeinderat nach Bürgermeisterwahl am 1. Oktober 2021 
 
Bürgermeister:    Christian Stacherl 
Vizebürgermeister:   Alfred Schwarz 
 

Mitglieder des Gemeindevorstandes: Blochberger Georg, Fassl Michael, Gutstein Johannes,  
          Laschtowiczka Martina, Schuh Christian, Stickelberger  
          Andrea 
 

Folgende Geschäftsbereiche, Ausschüsse, Nominierungen und Bestellungen für bestimmte Auf-
gaben gelten ab 1. Oktober 2021: 
 
A) Geschäftsbereiche: 

Bürgermeister Christian Stacherl 

 Allgemeine Verwaltung, Gemeindeamt 

 Personalangelegenheiten 

 Budget, Finanzen 

 Information, Öffentlichkeitsarbeit 

 Feuerwehren 

 Raumordnung, Flächenwidmung 

 Bauangelegenheiten 

 Wasser– und Sanitätsbereich 

 Musikschule 

 Bauhof 

 

Vizebürgermeister Alfred Schwarz 

 Museumsdorf 

 Vereine 

 Zivilschutz 

 Sicherheit, Verkehrssicherheit 

 

gf. GR Christian Schuh 

 Siedlungsstraßen 

 Straßenbeleuchtung 

 Rückhaltebecken, Hochwasserschutz 

 Wasser– und Kanalversorgung 

 

gf. GR Johannes Gutstein 

 Wirtschaft & Tourismus 

 Infrastruktur Gemeindegebäude 

 (Gemeindeamt, Schwimmbad, Friedhof, Wohnungen) 

 Kläranlage 

 Bauprojekte 

gf. GR Michael Fassl 

 Gesundheit 

 Kultur– und Sportzentrum 

 Sportvereine & Sportplätze 

 Kinderspielplätze 

 Gemeinde - Mietwohnungen 

 

gf. GR Martina Laschtowiczka 

 Umwelt & E-Mobilität 

 Müllentsorgung, Verbrennungsverbot, Strauchschnitt 

 Wohnbauförderung 

 Natur im Garten, Klimabündnis, Fair Trade 

 

gf. GR Georg Blochberger 

 Güterwege 

 Winterdienst 

 Wald, Baumbestand, Feuerbrand 

 Vatertierhaltung 

 Personalangelegenheiten 

 

gf. GR Andrea Stickelberger 

 Kindergarten 

 Volks, Mittel-, Polytechnische Schule 

 Nachmittagsbetreuung 

 Jugend, Familie, Senioren 

Funktionsgemeinderäte: 

Jugendgemeinderätin:  Christina Müller 

Bildungsbeauftragte:  Andrea Stickelberger 

EU-Gemeinderat:   Gerald Schwarz 

Umweltgemeinderätin:  Martina Laschtowiczka 

Sicherheitsgemeinderat:  Alfred Schwarz 

Energiebeauftragte:  Martina Laschtowiczka 

Ausschüsse 

Die Mitglieder der jeweiligen Ausschüsse können 
Sie auf unserer Homepage 

 www.krumbach-noe.at  
unter dem Menüpunkt Politik & Verwaltung nach-
lesen. 

Aus dem Gemeinderat 
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 Vorwort des Bürgermeisters 

Impressum: Medieninhaber, Herausgeber und Redaktion: Marktgemeinde Krumbach, Marktstraße 17;                                 

für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Christian Stacherl; Herstellung: Fa. Wograndl Druck 

Marktgemeinde Krumbach, 2851 Krumbach, Marktstraße 17, 

Tel. 02647/42238, gemeinde@krumbach-noe.gv.at, www.krumbach-noe.at 

Parteienverkehr: Mo. - Fr. 7.00 - 12.00 Uhr 

Termine außerhalb der Parteienverkehrszeiten können nach wie vor vereinbart werden.  

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen! Sehr geehrte Gemeindebürger! 

Liebe Krumbacherinnen und Krumbacher! 

Als neugewählter Bürgermeister unserer schönen Heimatgemeinde freut es mich in 
der Gemeindezeitung einige Worte an Sie richten zu dürfen. Vorweg möchte ich mich 
für die zahlreich erhaltenen Glückwünsche sehr herzlich bedanken und bei meinem 
Vorgänger Josef Freiler für die vorbildliche und freundschaftliche Übergabe.  

Krumbach ist so vielfältig und einzigartig wie kaum eine andere Gemeinde. Wer das Gemeindegesche-
hen aufmerksam verfolgt, dem wird das eindrucksvoll vor Augen geführt. Wunderschöne Landschaft, ein 
reges Vereinsleben, innovative Unternehmer und der enge Zusammenhalt unserer Gemeinschaft zeich-
nen uns dabei in Krumbach ganz speziell aus. Für dieses Miteinander werden wir auch von vielen ande-
ren Gemeinden und Menschen beneidet und dafür sage ich ein aufrichtiges Danke! 

Wir wollen 2022 mit Freude entgegenblicken, auch wenn aktuell viele Veranstaltungen wie der Perch-
tenlauf, der Adventmarkt, die Seniorenfeier uvm. wieder abgesagt werden mussten. Als Bürgermeister 
ist es mir ein großes Anliegen und Ziel unsere Gemeinde gemeinsam mit meinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern sowie Kolleginnen und Kollegen aus dem Gemeinderat noch liebens- und lebenswerter zu 
machen. Das ist nach meinem Verständnis immer ein gemeinsamer Weg. Es stehen einige Projekte am 
Start, einige sind im Laufen und manche müssen abgeschlossen werden. Wir wollen bereits in den 
nächsten Wochen mit sichtbaren Veränderungen beginnen. 

Wir stellen ab sofort die Intervalle der Gemeindezeitung um. Künftig gibt es zu Beginn der Monate Jän-
ner, April, Juli und Oktober Quartalszeitungen mit dem Veranstaltungskalender und bei zusätzlichen Be-
darf werden Sonderausgaben versendet. Um auch außerhalb der Gemeindezeitung am Laufenden zu 
bleiben, schauen Sie auch auf die Homepage der Gemeinde oder laden Sie sich die Gem2Go App auf 
Ihr Handy bzw. nützen Sie auch die Möglichkeiten auf Sozial-Media. Bei Interesse melden Sie sich wie 
unten angeführt für die WhatsApp Info an oder folgen Sie mir auf Facebook und/oder Instagram.  

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Freude beim Blättern und Lesen der Gemeindezeitung, beson-
ders Gesundheit und eine stille besinnliche Adventzeit. 

Ihr Bürgermeister 

 

 

Christian Stacherl 

Wöchentlich am Freitag oder im Anlassfall versende ich per WhatsApp aktuelle Krumbach 

News. Wollen auch Sie immer auf dem neuesten Stand sein? 

So funktionierts: Speichern Sie meine Handynummer 0664/992 93 06 ein und senden Sie mir 

eine kurze Nachricht mit Vor- und Nachnamen, dass Sie in der „Krumbach News“ Gruppe 

sein möchten und schon erhalten Sie aktuelle Infos per WhatsApp. 

Instagram: 
Facebook: 
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 Verabschiedungsfeier Josef Freiler 

 

Ein Fest für Bürgermeister Josef Freiler a.D. 

Der neu gewählte Bürgermeister war nicht einmal eine Stunde 
im Amt, lud er im Anschluss an die Gemeinderatssitzung mit 
Bürgermeisterwahl gemeinsam mit seinen Gemeinderatskolle-
gen und Mitarbeitern zu einer feierlichen Verabschiedung von 
Josef Freiler ein. 

Ehrengäste sowie die gesamte Bevölkerung waren geladen und 
konnten dieses würdige Fest, musikalisch begleitet vom Musik-
verein Krumbach und Hannah Aigner & 1.000 Hill Band, miterle-
ben. 

Bürgermeister Christian Stacherl skizzierte seinen Werdegang und blickte auf „14 Jahre Bürgermeister 
Josef Freiler“ zurück. Bei der Vorstellung seines neuen Teams gab er auch einen Ausblick in die Zu-
kunft. 

In Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner sprach Klubobmann Bgm. Klaus Schneeber-
ger persönliche Worte und überreichte dazu Bgm.a.D. Josef Freiler eine Ehrung des NÖ Gemeindebun-
des. Landtagspräsident Karl Wilfing, Bezirksparteiobmann LAbg. Franz Rennhofer und anwesende Bür-
germeister aus den Nachbargemeinden dankten Josef Freiler für seine Verdienste um die Heimatge-
meinde sowie die gesamte Region. 

Die Gemeinderäte aller Fraktionen sowie die Nachbarbürgermeister und der Regionsabgeordnete Franz 
Rennhofer überraschten Josef Freiler mit der symbolischen Übergabe eines Koffers mit Reisegutschei-
nen. Auch die Mitarbeiter ließen es sich nicht nehmen ihren ehemaligen Chef ein Geschenk mit den 

besten Wünschen zu über-
reichen. 

Eine ehrwürdige Verabschie-
dung wurde mit der nieder-
österreichischen Landes-
hymne beendet und fand bei 
der im Anschluss zu einem 
Buffet geladenen Feier einen 
stimmungsvollen Ausklang. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister Joschi Freiler gespannt zu Beginn der 
Veranstaltung neben KO Bgm Klaus Schneeberger und 
Gudrun Feichter. 

Gemeinderäte und Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Krumbach während des Musikstücks „My Way“ 

Landtagspräsident Karl Wilfing ließ es sich nicht nehmen und 
bedankte sich bei Josef Freiler und gratulierte dem neuen 
Bürgermeister Christian Stacherl  

Begrüßung vor dem Kultur– und Sportzentrum 



6 

 Aus dem Gemeinderat 

 

Sitzung vom 13.09.2021 
 

Nachtragsvoranschlag 2021 

Die Erstellung eines Nachtragsvoranschlages 
wurde aus folgenden Gründen notwendig: 

- Forderungen und Empfehlungen der Aufsichts-
behörde betreffend Kontenänderung aufgrund der 
neuen VRV 2015. 

- Projektsfinanzierungen aus dem Vorjahr z.B. 
Hochwasserschutz Maierhöfenbach sind auch im 
laufenden Geschäftsjahr darzustellen. 

- Mehreinnahmen aus dem Covid-
Gemeindepaket 2 (Vorschüsse bei den Ertrags-
anteilen) sind in den Nachtragsvoranschlag auf-
zunehmen. 

- Aufgrund aktueller Daten können Einnahmen 
und Ausgaben (Darlehensrückzahungen) für die 
neu geschaffenen Baugründe konkret dargestellt 
werden. 

Der Gemeinderat beschließt den Nachtragsvor-
anschlag 2021 in der erstellten Form einstimmig. 

Erweiterung ABA Krumbach -                                              
Darlehensaufnahme 

Zur Finanzierung der Sanierung und Erweiterung 
der Abwasserentsorgungsanlage ist im Voran-
schlag 2021 die Aufnahme eines Darlehens von  
€ 200.000,- vorgesehen und 
auch notwendig. Nach einer 
Ausschreibung ging die Raiba 
NÖ-Süd Alpin als Bestbieter 
hervor und wurde die Vergabe 
des Darlehens an die Raiba 
NÖ-Süd Alpin vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen.  

 

Bgm. Josef Freiler –              
Entsendung in den Verband 
TWS Bucklige Welt 

Der Gemeinderat beschließt 
einstimmig, Bgm. a.D. Josef 
Freiler weiterhin in den Ver-
band Trinkwassersicherung 
Bucklige Welt zu entsenden. 
Dieses Mandat läuft aber spä-
testens 2022 statutengemäß 
aus. 

 

 

 

WVA BA 13, Sanierung Quellfassungen –     
Annahme KPC-Förderung 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den Be-
schluss, die Förderung der Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH. (Bundesförderung) für 
die geplanten Sanierungen der Quellfassungen in 
Höhe von € 25.300,- anzunehmen. 

WVA BA 13, Sanierung Quellfassungen –     
Annahme Förderung WWF 

Der Gemeinderat fasst einstimmig den Be-
schluss, die Förderung des NÖ Wasserwirt-
schaftsfonds (Landesförderung) für die geplanten 
Sanierungen der Quellfassungen in Höhe von     
€ 39.100,- anzunehmen. 

Parzelle 3143/2 KG Krumbach -                                    
Dienstbarkeitsvertrag 

Für eine Trafostation in Groß Buchegg, die teil-
weise öffentlichen Grund (Parz. 3143/2) bean-
sprucht, wurde einstimmig ein diesbezüglicher 
Dienstbarkeitsvertrag beschlossen. 

Anschaffung Dienstfahrzeug für Bauhofleiter 
– Grundsatzbeschluss 

Für die vielfältigen Aufgaben des Bauhofleiters ist 
ein praxistaugliches Dienstfahrzeug notwendig 
und der Gemeinderat fasst einstimmig den Be-
schluss, entsprechende Angebote für einen An-
kauf einzuholen. 
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 Mitteilungen des Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

 

Informationen des Sicherheitsmanagers  

Überfall auf die Sparkasse Krumbach! 

Aufgrund zahlreicher 
Zeugenaussagen 
konnte der Banküberfall auf die Sparkasse 
Krumbach rasch geklärt werden. Der Täter 
konnte an der bulgarischen Grenze mit einem 
Teil der Beute festgenommen werden. In einem 
kleinen Festakt wurden die maßgeblichen Zeu-
gen, Hollerer Sabine und Vollmer Manuela, der 
Bankstellenleiter Wolfgang Steinreiber und Bri-
gitte Lackner, sowie ChefInsp. Josef Deutsch 
vom Landeskriminalamt NÖ und KontrInsp. 
Schwarz, seitens der Sparkasse Baden - Dr. 
Taucher - geehrt und entsprechend gewürdigt! 
In diesem Zusammenhang wurde besonders 
hervorgehoben, wie wichtig es ist, dass die Be-
völkerung die Wahrnehmungen an die Polizei 
weitergibt, sodass sich, wie in einem Puzzle, 
aus vielen Teilen, ein Gesamtbild ergibt.  

 

 

Betrug gegen ältere Personen 

Während der klassische Enkel- bzw. Neffentrick rückläufig ist, kommt es derzeit vermehrt zu Betrugs-
handlungen, die unter den Schlagworten „Falsche Polizisten“ und „Kautionsbetrug“ bekannt sind.  

In diesen Fällen werden von den Tätern Telefonverzeichnisse gezielt nach Personen, vorwiegend Frau-
en mit alt klingenden Vornamen, durchsucht. Dann erfolgt ein Anruf, entweder mit unterdrückter Num-
mer oder die Nummer der örtlichen Polizei bzw. die Notrufnummer wird im Display angezeigt. Die Anrufe 
erfolgen von Callcentern aus dem Ausland.  

TIPPS FÜR DAS SICHERE UND RICHTIGE VERHALTEN:  

• Die Polizei verlangt am Telefon nie die Herausgabe von Bargeld oder Wertgegenständen.  

• Für einen Anruf bei der Polizei nie die Rückruffunktion verwenden, sondern immer die Telefonnum-
mer der Polizei 133 eintippen.  

• Beenden Sie das Telefonat!  

• Seien Sie vorsichtig, wenn ein Anrufer Sie nach Wertgegenständen, Bargeld oder Ihrem Kontogut-
haben fragt! Beenden Sie in diesem Fall sofort das Gespräch!  

• Kontaktieren Sie das vermeintlich verunfallte beziehungsweise verhaftete Familienmitglied. Wählen 
Sie dafür die eingespeicherte und bereits bekannte Nummer dieser Person. Derartige Anrufe soll-
ten daher sofort beendet werden!  

Ihr Sicherheitsmanager 

Vizebürgermeister Alfred SCHWARZ 

WISSEN SCHÜTZT! 

Chefinspektor Josef Deutsch LKA, KontrInsp Alfred Schwarz, Sabine Hollerer Zeu-
gin, Dr. Edgar Taucher Sparkasse, Filialleiter Wolfgang Steinreiber, Lackner Brigitte 
Sparkasse, Vollmer Manuela Zeugin.  

http://www.gemeinsamsicher.at/
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 Mitteilungen des Vizebürgermeisters Alfred Schwarz 

Lange Nacht der Museen      

am  2. Oktober 2021 

Harmonikatreffen                                     

am  3. Oktober 2021 

Adventmarkt 

Aufgrund der derzeitigen Corona Situation wird der geplante 

Adventmarkt abgesagt. 
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Michael Fassl 

Langer Tag des Sports in der NÖMS Krumbach                                         

Im Rahmen der Initiative 
#comebackstronger fand am 24. 
September der „Lange Tag des 
Sports“ statt, an dem die NÖMS 
Krumbach teilnahm. Die Schüle-
rinnen und Schüler konnten die 
lokalen Sportvereine (USC Krumbach, UTC Raika 
Krumbach, ESV Union Raika Krumbach und Bike 
the Bugles Mountainbike Club Krumbach) ken-
nenlernen und deren Sportangebote ausprobie-
ren. Ein erfrischender Apfelsaft wurde von gf. GR 
Martina Laschtowiczka zur Verfügung gestellt. 
 
 

Ein großes Dankeschön nochmal von meiner Seite an alle Vereine sowie die Verantwortlichen für die 
großartige Unterstützung und die Bereitschaft den Kindern die Sportvereine vorzustellen.  

Gesundheitstag 2021 

Wieder mal ein voller Erfolg war der Gesundheitstag am 
15.10.2021 in der Halle Krumbach. 
Das vielseitige Programm von der Vorstellung des Defibrilla-
tors durch das Rote Kreuz, einem Hörtest der Fa. Neuroth, 
Lungenfunktionstest, Blutzucker- und Cholesterinmessung 
durch das Hilfswerk.  
Weiters gab es hilfreiche Tipps zum Thema Orthopädie durch 
den Orthopäden Höller Johannes aus Edlitz.  
Es wurden auch aktive Mitmachstationen durch das Team von 
„Tut Gut“, den beiden Krumbacher Physiotherapeuten Verena 

Spitzer und Petra Ritter sowie dem Kinderarzt Dr. Hans Kerschbaumer angeboten.  
 
Vor der Halle konnte man sich auch zahlreiche Tipps zum Thema „Natur im Garten“ abholen, am frühen 
Nachmittag gab es den Vortrag „Weisheit kennt kein Alter“ und der krönende Abschluss war dann eine 
Zaubershow von Blochberger Fabian über Gesundheit. Die Covid Impfung durch Fr. Dr. Harter wurde 
sehr gut angenommen. 
 
Mein großer Dank gilt allen Ausstellern und Vortragenden für die 
super Zusammenarbeit und den reibungslosen Ablauf.  
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 Mitteilungen des gf. Gemeinderates Michael Fassl 

Information unserer Schulärztin 

**************************************************************** 

Gesegnete  Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünschen Dr. Anna Steidler mit Team ! 

Die Ordination ist ab 23. Dezember 2021 geschlossen und ab 04. Jänner 2022 wieder geöffnet. 

Zahnärztlicher Notdienst am 06. Jänner 2022 von 9.00 bis 13.00! 

**************************************************************** 

Information unserer Zahnärztin 

Digitale Haltungsschäden 

Handy-Nacken, SMS-Daumen, Smartphone-
Buckel: Was nach der Beschreibung eines exoti-
schen Wesens klingt, sind Folgen eines von Bild-
schirmen beherrschten Lebensstils. Anstatt ihre 
Freizeit in der Natur und in Bewegung zu verbrin-
gen, verbringen Kinder und Jugendliche ihre freie 
Zeit meist damit, auf Bildschirme zu starren und 
darauf herum zu wischen und vergessen dabei 
nicht nur zu blinzeln (trockene Augen), sondern 
auch ihre jungen Körper in Bewegung zu halten. 
Während Kinder früher mit dem Fahrrad ihre Run-
den zogen, ist heute nur mehr der Buckel rund. 

Neben Übergewicht, Adipositas (= Fettleibigkeit) 

und Stoffwechselerkrankungen ( Bsp. Diabetes = 

Zuckerkrankheit) beobachtet man ein vermehrtes 

Auftreten von orthopädischen Erkrankungen: Fuß-

, Bein- und Nackenfehlstellungen à LIFESTYLE-

ERKRANKUNGEN unserer Kinder. 

Weitreichende Folgen 

Die Auswirkung von Rückenschmerzen reichen 
weit über die körperlichen Beschwerden hinaus: 

Betroffene Kinder fehlen öfter in der Schule, schla-
fen schlechter, sind daher öfter müde und unkon-
zentrierter. Seit der Verbreitung der Smartphones 
kommt es vermehrt zu Beschwerden im Schulter-
Nacken-Bereich und die daraus resultierenden 

Symptome wie 
Nacken- und 
Kopfschmerzen 
oder muskuläre 
Verspannungen. 

 

Lebensstil hin-

terlässt Spuren 

Wirbelsäule, 
Beinachse und Fußgewölbe sind während des 
Wachstums Entwicklungsschritten unterworfen. 
Regelmäßige körperliche Bewegung 
und ein gesundes Körpergewicht sind 
dafür Voraussetzung. Die Zahlen spre-
chen für sich: Insgesamt zeigen 90 Pro-
zent der acht- bis elfjährigen Kinder mit 
Adipositas Auffälligkeiten im Sinne von 
X-Beinen oder eines Knickplattfußes im 
Vergleich zu lediglich 25 Prozent der 
normalgewichtigen Kindern. 

Rückengesunde Kinder 

Auch wenn diese Fehlstellungen im Jugendalter 
noch kaum Beschwerden machen, können sie im 
jungen Erwachsenenalter zu Beeinträchtigungen 
und Schmerzen führen. Umso wichtiger ist es, Kin-
der und Jugendliche zu „rückengesunden“ Men-
schen zu erziehen. 

Quelle: pixabay.com 

Wir bedanken uns recht herzlich bei Fr. Dr. Harter!  
Sie übernimmt die Verpflegungskosten für das Personal in unserer Corona Teststraße im November. 

Testzeiten: Mo, Mi und Fr. von 16.00 - 19.00 Uhr 

Coronaimpfung 

Eine Schutzimpfung gegen das Coronavirus ist der beste Weg, um einen 

schweren Krankheitsverlauf zu vermeiden. Darum ist es wichtig, sich durch 

eine Impfung zu schützen. Unter www.impfung.at finden Sie immer ak-

tuelle Informationen. 

Wenn Sie Hilfe bei der Buchung eines Termines benötigen, können Sie sich 

gerne an das Gemeindeamt wenden. 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

Kindergarten 

Kükennest 

Solange wir noch Kapazitäten frei haben, ist eine Anmeldung auch 

während des Jahres möglich. 

Kindergarteneinschreibung am 7. März 2022 

Die Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 

2022/2023 findet am Montag,                                               

den 7. März von 13.00 bis 15.00 Uhr im Kindergarten 

Krumbach, Maierhöfenstraße 5, statt.                           

Kinder, die im Kindergartenjahr 2022/2023 2,5 Jahre alt werden, dürfen ein-

geschrieben werden.  Eine Aufnahme ist frühestens ab dem vollendeten 2,5. Lebensjahr möglich.                            

Mitzubringen sind der Meldezettel und die Geburtsurkunde des Kindes. 

Turnsaal im Kindergarten 

Unser Kindergartenturnsaal ist aufgrund der 

baulichen Gegebenheiten durch einen eigenen 

Eingang zugängig und kann gerne von Krum-

bacher Turngruppen usw. außerhalb der Kin-

dergartenzeit verwendet werden. (Kosten dafür 

sind € 10,-/Einheit).                                                            

Informationen am Gemeindeamt. 

Spielplatz beim Kindergarten 

Der Kindergarten-Außenbereich ist kein öffentlicher 

Spielplatz und darf aufgrund der Haftung nicht au-

ßerhalb des Kindergartenbetriebes von Kindern be-

nutzt werden. 

Wir haben in Krumbach zwei schöne Spielplätze, die 

für alle Kinder jederzeit zur Verfügung stehen. 

Babykurs 

Montag - Freitag, 7.00 - 16.00 Uhr 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

Schulzentrum 

Unser HORT 

Gesundheitstag  
Beim Gesundheitstag, am 15. Ok-

tober haben unsere SchülerInnen  

aktiv die verschiedenen Stationen 

ausprobiert. Spaß und viel Interes-

santes war dabei, z.B. Lungen-

funktionstest, oder wie funktioniert 

ein Defibrillator? 

Hort Krumbach 

Seit September bietet die Gemeinde Krumbach diese kostenpflichtige Nach-
mittagsbetreuung für Schulkinder in den Räumlichkeiten der Volksschule, im 

1. Stock an. 

Im Hort werden zurzeit 18 Kinder im Alter von 6 
bis 13 Jahren betreut. Der Hort hat an Schulta-
gen von Montag bis Donnerstag bis 17.00 Uhr 
und am Freitag bis 16.00 Uhr geöffnet. 

In der Zeit von 11.40 bis 13.35 (5. Unterrichts-

stunde) besteht für alle Schulkinder, die auf den 

Bus bzw. eine Abholmöglichkeit warten, die kos-

tenlose „Warteklasse“ zur Verfügung. 

Ziele der Nachmittagsbetreuung selbst sind soziales Lernen, fördern der Sozialkompetenzen, Lernmoti-

vation und Kreativität. Rücksicht genommen wird selbstverständlich auch auf die Bedürfnisse der Kinder 

nach Bewegung und Erholung. Am wichtigsten aber ist es, dass sich die Kinder wohlfühlen, Spaß haben 

und gerne die angebotene neue Betreuungseinrichtung nutzen. 

Unser Tagesablauf: 

Nach dem Unterricht gibt es das gemeinsame Mittagessen im Extrazimmer der 
Halle. 

Bei der Aufgabenbetreuung erhalten die Kinder jederzeit Unterstützung, es wird 
aber auf Selbstständigkeit geachtet. 

Der Freizeitteil wird mit den Kindern gemeinsam aktiv gestaltet. Eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung (spielen, basteln, Bewegung im Freien und im Turnsaal und 
feiern diverser Feste) ist uns dabei sehr wichtig. 

Die Kinder können bei uns „wachsen“, soziale 
Kompetenzen entwickeln und ihre eigene Per-
sönlichkeit entfalten.  

Schülereinschreibung                                                

am 18. Jänner 2022 

Die Schülereinschreibung für das Schuljahr 

2021/22 findet am 18. Jänner 2022 in der Volks-

schule Krumbach statt. 

Nähere Informationen erhalten Sie rechtzeitig 

über Aushang in der Schule und im Kindergarten 

sowie auf der Gemeinde. 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

Rad-Challenge 

Zur Schule Radln! 

Wir möchten unsere SchülerInnen motivieren den Schulweg mit den Rad 

zurückzulegen 

 

Radeln macht Freude, ist gut für unser Klima, fördert die Gesundheit und 

Konzentrationsfähigkeit, verbessert Kondition und Koordination und redu-

ziert das Verkehrschaos vor der Schule.  

 

Deshalb werden wir im Frühjahr 2022 mit einer Rad-Challange starten 

und damit einen zusätzlichen Anreiz schaffen, tägliche Wege mit dem 

Rad zurückzulegen. Voraussetzung dafür ist natürlich eine abgelegte 

Fahrradprüfung – tolle Preise warten bei dieser Challenge! 

Neue Verkehrs– und Hinweisschilder 

Was heißt KISS & Ride – Zone?  

 

Dieser Bereich entlang des Baches schulseitig ist zur Bringung und Abholung der 
Schulkinder vorgesehen. In der Zeit von 7-8  und 11-14 Uhr an Schultagen gilt in 
diesem Bereich entlang des Baches ein Parkverbot! Neue übersichtliche Ver-
kehrsschilder und Info-Tafeln werden angebracht. 
 
Besonders in der Früh und nach Ende der 4. und 5. Unterrichtsstunde kommt es 
meist vor der Schule zu einem Verkehrschaos. Bitte zur Sicherheit unserer Kinder 
das Halten auf 2. Spur und auch den Kreuzungsbereich Schulgasse nicht zupar-
ken, zum Gemeindeparkplatz sind es nur ein paar Schritte. 
 
Im November hat unser Schulwart Harry als Verkehrs-Schülerlotse auf die Sicher-
heit unserer Volksschulkinder geschaut! DANKE!! 
 
 
 
 
          
  
          

Schulwart Harry Beiglböck und Schülerinnen der                  

4. Klasse Volksschule. 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

Soziales 

Wir vermitteln... 

Keine Seniorenweihnachtsfeier 

Diese lieb gewordene Tradition müssen wir heuer lei-

der wie im Vorjahr ausfallen lassen. 

Gerne würden wir uns die Zeit nehmen, um uns zu ad-

ventlichen Klängen mit unserer älteren Generation auf 

die Weihnachtszeit einstimmen. 

Aber in Anbetracht der steigenden Corona-Zahlen und 

zum Schutz aller, hat sich die Gemeinde zur Absage 

entschlossen. 

Die Gesundheit steht an erster Stelle! 

Hilfsmittel für pflegebedürftige Personen—Vermittlungsbörse 

Rollator, Krankenbett, Rollstuhl und vieles mehr … 

Sie haben solche Dinge im Keller und möchten etwas verkaufen oder verborgen? 

Sie brauchen einen dieser Gegenstände? 

Melden Sie sich bitte auf unserer Gemeinde — Wir vermitteln! 

Statistische Daten 

STATISTIK zu unserer Generation über 65 Jahre 

Personen über 65 Jahre   gesamt: 458  männlich: 202  weiblich: 256 

davon Personen über 80 Jahre  gesamt: 159  männlich: 56  weiblich: 103 

 

Heizkostenzuschuss 2021/22 

Die Landesregierung hat beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und Niederös-
terreichern einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss für die Heizperiode 2021/22 in der Höhe 
von € 150,00 zu gewähren.  

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemein-
deamt des Hauptwohnsitzes ab sofort bis 30. 
März 2022 beantragt werden. 

Sie finden den Antrag sowie die Richtlinien und 

die Voraussetzung für die Gewährung auf unse-
rer Homepage www.krumbach-noe.at oder direkt 
am Gemeindeamt. 

Heizkostenzuschuss 

Quelle: pixabay.com 

Quelle: pixabay.com 

https://www.krumbach-noe.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=2037892&mode=T&width=1024&height=800
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Andrea Stickelberger 

Schloss Krumbach International School - Sozialaktion 
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

             ENERGIE 

Krumbach ist Energie Vorbild Gemeinde  

Seit 2013 sind Gemeinden per NÖ Energie-
effizienzgesetz verpflichtet, ihre Energiever-
bräuche durch eine Energiebuchhaltung zu 
überwachen. Um die Qualität der Energie-
buchhaltung zu steigern, gibt es seit 2016 das Projekt 
„Energie.Vorbild.Gemeinden“. Beim Energie- & Umwelt-
Gemeindetag 2021 der Energie- und Umweltagentur NÖ wurde 
Krumbach als eine von 130 Gemeinden als Energie.Vorbild. 
ausgezeichnet. 

 

Foto: ©A1-fotografie-c.hinterndorfer 

 
 
 
 

Fotoplatzhalter 

Raus aus dem Öl-Bonus abholen! 

In der Gemeinde Krumbach werden derzeit 240 Objekte mit Öl beheizt. Sollte die Umrüstung ihrer Hei-
zung zur Entscheidung anstehen, so sind die Fördermöglichkeiten derzeit sehr interessant. 

Auch unsere Gemeinde unterstützt die Errichtung eines Heizsystems mit Alternativbrennstoffen sowie 
die Stromgewinnung aus Sonnenenergie. Unsere Richtlinien zur Umweltförderung finden sie auf der 

Gemeindehomepage www.krumbach-noe.at unter Home > Bürgerservice > Förderungen 

https://www.krumbach-noe.at/system/web/default.aspx?menuonr=218767589
https://www.krumbach-noe.at/Buergerservice
https://www.krumbach-noe.at/Buergerservice/Foerderungen
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 Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

 WIR für BIENEN 

Die Vielfalt in unserer Hand -                                                        

Wir für Bienen in Krumbach 

Der Schutz der Artenvielfalt beginnt bei uns selbst. Mit der Kampagne „Wir für Bie-

nen“ des Landes und der Landwirtschaftskammer NÖ wird der Fokus auf die Bio-

diversität in unserem Bundesland gelegt. 

Jeder von uns in Krumbach kann seinen Teil zur biologischen Vielfalt beitragen und 
den Bienen und Insekten Heimat geben.  

Tipps dazu erhalten Sie im nachstehenden Bericht sowie direkt unter  
www.wir-fuer-bienen.at 

Projektmarathon der Landjugend Krumbach  

Unter dem Titel „Die Promenade 

… wo man Seele & Füße BAUM-

meln lassen kann“ entstand im 

Herbst eine Verweilzone für die 

Bevölkerung. Die angehende 

Landschaftsplanerin aus Krum-

bach Stefanie Ostermann unter-

stützte mit ihrer Expertise zur 

standortgerechten und trocken-

heitsverträglichen Pflanzenauswahl. Die Landjugend Krumbach 

verwirklichte am letzten Septemberwochenende die Wege, Sitz-

gelegenheiten und Beete im Zuge der Teilnahme beim Projektmarathon. Gemeinsam mit der Gemeinde 

Krumbach schufen sie eine grüne Achse mitten im Ort, die im Sommer für ein angenehmes Klima sorgt 

und die innerörtlichen, kleinräumigen Lebensräume für Insekten mit der Umgebung verbindet.   

                                                NATUR im GARTEN 

Gelungene Baumpflege  

Ein herzliches Dankeschön an 
die Arbeitsgruppe „Natur im 
Dorf“ des Dorferneuerungsver-
eins für die professionelle Arbeit 
bei den jungen Laubbäumen im 
Bereich Schule, Schulteich so-
wie Promenade. Neben der 
„normalen Pflege“ wie Erneue-
rung der Gießmulden, Schutz-
anstrich etc. wurden die von 
Schädlingen befallenen Bäume 

fachmännisch versorgt. Wir hoffen, dass die Bäume 
gut über den Winter kommen! 

Wir haben einen GARTEN-VORTRAG mit Gärtner Ing. Johannes Käfer                                                                    
am 31. März 2022 um 19.00 Uhr geplant! 

Genauere Infos über die Ausführung der Veranstaltung (Präsenz- oder Online-Veranstaltung)                       

erhalten Sie im März 2022 über digitalen Gemeindemedien! 



18 

 

Am 29. September fanden in Krum-
bach Workshops mit Südwind NÖ zu 
globalen Themen statt. Es drehte sich 
dabei alles um das Weltklima. 

Gemeinsam mit den Südwind-Referentinnen 
erforschten die Kinder der 1. und 2. Klasse 
Volksschule das Weltklima und das Thema Kli-
magerechtigkeit.  

Der Workshop begann mit einer Reise durch 
verschiedene Klimazonen. Die Teilnehmenden 
wanderten auf dem großen Welt-Tuch von einer 
Zone zur nächsten und lernten die Lebensräu-
me unterschiedlicher Tiere kennen. Mit Ge-
schichten von Kindern aus der ganzen Welt er-
fuhren sie von den globalen Auswirkungen des 
Klimawandels. Denn, wenn Europa einen gro-
ßen Prozentanteil an Treibhausgas-Emissionen 

 

 erzeugt, hat das nicht nur Auswirkungen auf 
Europa. Unter den negativen Folgen der Klima-
krise leiden besonders die Länder des Globalen 
Südens.  

Diese Klima-Ungerechtigkeit verstärkt somit 
ebenfalls soziale Ungleichheit. Gletscher-
schmelze, der Anstieg des Meeresspiegels, 
Dürren und Ernteausfälle sind nur einige der 
Auswirkungen, welche die Teilnehmenden beim 
Workshop kennenlernten. Globale Probleme 
müssen auf einer globalen und strukturellen 
Ebene gelöst werden, trotzdem bleibt die lokale 
Ebene wichtig und jeder einzelne Beitrag zur 
Reduktion der Treibhausgase zählt. So zum 
Beispiel der Kauf von unverpackten Produkten 
direkt in der Region, die Reduktion des Fleisch-
konsums oder auch der Schutz und die Förde-
rung der Natur in der eigenen Umge-
bung. Durch Kinderbücher und ein Würfelspiel 
konnten die Teilnehmenden des Workshops 
Ideen zur Reduktion der Treibhausgase sam-
meln. Sie diskutierten einige davon, wie bei-
spielsweise die Benutzung des Fahrrads bzw. 
öffentlicher Verkehrsmittel anstelle des Au-
tos oder Stromsparen im Haushalt. 
Denn Klimaschutz betrifft uns alle!  

Die Workshops fanden in Kooperation mit der 
LEADER-Region Bucklige Welt-Wechselland 
statt.  

Nähere Informationen: Südwind Niederösterreich 
noe@suedwind.at, www.suedwind.at/niederoesterreich 

Mitteilungen unserer gf. Gemeinderätin Martina Laschtowiczka 

Werbung 

mailto:noe@suedwind.at
http://www.suedwind.at/niederoesterreich
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Zum HERAUSNEHMEN 

9. Jahrgang / Ausgabe 1 / Dezember 2021 

Werte Krumbacherinnen und Krumbacher! 

Die Umweltinfos erhalten Sie für das Jahr 2022 bereits zum zweiten Mal als Beilage zu unserer Ge-

meindezeitung. Bitte nehmen Sie diese einfach aus der Gemeindezeitung raus! Über die aktuellen 

Themen des Bereiches Umwelt und Energie berichten wir zeitnah in einzelnen Gemeindezeitungen 

und somit haben wir uns für die Fortführung dieses Formats der Beilage zur Gemeindezeitung ent-

schieden.  

Da wir als wachsende Gemeinde immer wieder neue Gemeindebürger in Krumbach begrüßen dür-

fen, haben wir bemerkt, dass eine kompakte Übersicht zur Müllentsorgung in Krumbach von Vorteil 

ist. Es ist uns gelungen, auf 2 Seiten die wichtigsten Informationen kompakt zusammenzufassen. Auf 

der letzten Seite finden Sie den aktuellen Müllplan 2022 mit den Abfuhrterminen für Restmüll und 

Gelber Sack, den Sperrmüllterminen und den Bauhof-Öffnungszeiten.  

Als Umweltgemeinderätin bedanke ich mich für Ihr Mittun und Engagement in Sachen Umwelt und 

Energie. Für den Erhalt unserer schönen Natur bedarf es einer gemeinsamen Anstrengung und so 

lade ich Sie schon jetzt ein, an den verschiedenen Veranstaltungen und Aktionen im Jahr 2022 teilzu-

nehmen! 

„Bitte verlassen Sie die Welt so, wie Sie sie vorzufinden wünschen.“ (Unbekannt) 

 

Ihre Umweltgemeinderätin 

Martina Laschtowiczka 

Energie-Vorbild-Gemeinde 2021 

Umweltinfos 
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 Umweltinfos 

Der umweltfreundlichste Weg, mit Müll umzugehen, ist der, ihn gar nicht erst entstehen zu lassen. Dies 
beginnt beim bewussten Einkaufen. Egal ob beim Kauf von Lebensmitteln, Kleidung oder Haushaltsarti-
keln, überlegen Sie zuerst ob Sie es wirklich brauchen. Denken Sie auch daran, in welcher Größe oder 
in welchem Ausmaß. Achten Sie auch auf die Verpackung und überlegen Sie, ob es vielleicht umwelt-
freundlichere Alternativen gibt. Wegwerf-Gebinden lässt sich gut mit Einkaufskörben, Stofftaschen oder 
Rucksäcken beim Einkaufen entgegensteuern. 

Dieses Info-Blatt soll Ihnen eine Übersicht über die richtige Müllentsorgung in Krumbach geben. 

GELBE SÄCKE 

Entsorgung von Leichtverpackungen, darunter fallen Verpackungen aus Kunststoffen, aus Verbundstof-
fen, Holzsteigen, Textil und Keramik, z.B. Pet-Flaschen, Joghurtbecher, Kunststofftuben, Blisterverpa-
ckungen, Tetrapacks, Obst- oder Gemüsenetze, Jutesäcke, Holzsteigen…. 

RESTMÜLLSÄCKE 

Entsorgung von Restmüll wie z.B. Windeln, Kehricht, Staubsaugerbeutel, Kunststoffe, die keine Verpa-
ckung sind, kaputtes Geschirr, Spielzeug, Katzenstreu,…. 

Gelbe- bzw. Restmüllsäcke können ab Ende Dezember für das folgende Kalenderjahr am Ge-
meindeamt abgeholt werden. 

BIOMÜLL 

• Entsorgung über einen eigenen Komposter bzw. über eine Biotonne, welche am Gemeindeamt 
bestellt werden kann. Diese wird in 2-wöchigen Intervallen entleert und gereinigt bzw. einge-
tauscht. Pro Abfuhr werden derzeit € 8,24 exkl. MwSt. verrechnet, wobei die Abrechnung quartals-
weise erfolgt.  

• In die Biotonne dürfen Obst- und Gemüsereste, Fleischreste und Knochen, Eierschalen, Kaffee- 
und Teefilter, Schnittblumen, Gartenabfälle. 

ALTPAPIER, GLAS, METALLVERPACKUNGEN 

• Entsprechende Container für die Entsorgung dieser Materialien stehen bei den Wertstoffsammel-
stellen zur Verfügung. 

• Zum Altpapier dürfen Zeitungen, Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Schachteln von Reis,… Papier-
sackerl von z.B. Mehl, Zucker,… jedoch KEIN KARTON!!! 

• In den Glascontainer gehören Hohlglas, Einwegflaschen, Marmeladengläser, Gurkengläser,… 

• Zu Metallverpackungen zählen Getränkedosen, Konservendosen, Tierfutterdosen, Metallver-
schlüsse, Metalltuben, Bierkapseln, Alufolie; die Dosen müssen gereinigt entsorgt werden. 

• Aus Rücksicht auf Anrainer: Entsorgung erzeugt Lärm – deshalb bitte bei Tageszeit (7.00-20.00 
Uhr). Vermeiden Sie die Entsorgung zu Abend- und Nachtzeiten sowie an Sonn- und Feiertagen. 

• Standorte Wertstoffsammelstellen: Haselgraben, Lagerhaus, Ödhöfen-Berg, Zaoralekgasse, 
Ponholz, Kindlweg, Weißes Kreuz, Bauhof (während der Öffnungszeiten). 

SPERRMÜLL 

• Sperrmüll sind Gegenstände, die aufgrund ihrer Größe (Sperrigkeit) nicht in die Restmüllsäcke 
passen! Als haushaltsübliche Mengen gelten pro Sperrmüllsammlung ca. 100 kg!  

• Beispiele für Sperrmüll: Möbel, alte Ski, sperrige Spiel- und Sportgeräte, große Haushaltsgeräte, 
Sanitäreinrichtungen wie z.B. Waschbecken oder Badewannen, Teppiche, Matratzen,                          
Lattenroste,…..  

• Nicht zum Sperrmüll gehören: z.B. Schuhe, Altkleider, kleines Plastikspielzeug, Kübel, Dosen, Blu-
mengeschirr, Müllsäcke,…. 

• Das Abladen des Sperrmülls muss durch die Anlieferer selbst erfolgen. 

Informationen zur Müllentsorgung in Krumbach 
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• Die Sammlung erfolgt am Bauhof und zwar von März bis Oktober 1x pro Monat an einem Freitag 
 von  13.00 - 17.00 Uhr und Samstag von 08.00 - 12.00 Uhr. Die genauen Termine entnehmen 
 Sie bitte dem Müllkalender. 

• Alt-Fenster und Alt-Reifen sowie Mineralfaser Dämmstoffe (Tellwolle) werden nicht entgegenge-
nommen und sind über den Handel bzw. direkt bei Entsorgungsbetrieben (z.B. Fa. Buchegger in 
Krumbach…) zu entsorgen. 

• Ebenfalls nicht entgegengenommen werden Feuerlöscher und Gasflaschen – diese sind über 
den Handel zu entsorgen. 

KARTON, PROBLEMSTOFFE, ELEKTRO-KLEINGERÄTE, BAUSCHUTT 

Sämtliche Kartonagen, Problemstoffe wie z.B. alte Farben und Lacke, Medikamente, Batterien, medizi-
nische Abfälle, leere Spraydosen, etc. sowie alte Elektro-Kleingeräte wie Bügeleisen, Fernseher, Bild-
schirme, etc. und auch Bauschutt in kleinen Mengen können am Bauhof zu den Öffnungszeiten jeweils 
dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr und freitags von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr entsorgt werden. 

ALTSPEISEÖL und –FETT  

Kann über den NÖLI-Kübel am Bauhof entsorgt werden. Den Kübel erhalten Sie am Gemein-
deamt oder am Bauhof. 

GRÜN– und GRASSCHNITT 

• Entsorgt werden können Gras und Laub, Baum- und Strauchschnitt 

• Nicht entsorgt werden dürfen Wurzelstöcke, verdorbenes Obst, Biomüll, Kleintierstreu, Kehricht, 
Erde und Schutt. 

• Aufgrund von Fehlablagerungen und Benutzung durch Nicht-Gemeindebewohner ist der Grün-
schnittlagerplatz videoüberwacht! 

Der Grün- u. Grasschnittlagerplatz befindet sich in Königsegg zwischen der Haid- 
bauer Kapelle und der Landesstraße nach Kulma; Zufahrt über Königsegg oder  
Weißes Kreuz möglich. Der Lagerplatz ist ganzjährig zugänglich, eine Anlieferung 
ist daher jederzeit möglich. 

TIERKÖRPERBESEITIGUNG 

Um die ordnungsgemäße Entsorgung von toten Tierkörpern sicherzustellen, gibt es bei der Kläranlage 
Krumbach-Bad Schönau einen hierfür vorgesehenen Container. 

In diesem können verendete Haustiere sowie tote Wildtierkörper an Werktagen entsorgt werden. 

Vor der Anlieferung von Tierkadavern bitte unbedingt mit einem der Klärwärter (Hr. Kleinrath – 
0664/9574048 oder Hr. Stacherl – 0664/6531945) vorab einen Abgabetermin vereinbaren. So können 
Wartezeiten bei der Abgabe in der Kläranlage vermieden werden.  

Die Ablagerung vor der Halle oder vor dem Container ist verboten! 

Auf unserer Homepage www.krumbach-noe.at unter dem Menüpunkt Bürgerservice/
Müllangelegenheiten finden Sie eine aktuelle Aufstellung  - unser Müll ABC -welches Ihnen helfen soll 
herauszufinden wie man was richtig entsorgt. Außerdem können Sie sich über die App Gem2Go per 
Pushnachricht mit der Erinnerungsfunktion an die gewünschte Müllabfuhr erinnern lassen. 

Öffnungszeiten des Bauhofes Krumbach: 

Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr 

Freitag 14.30 – 17.00 Uhr 

 

Bundesstraße 46, 2851 Krumbach 

Für weitere Auskünfte kontaktieren Sie bitte das Gemeindeamt Krumbach: 

02647/42238 

verwaltung@krumbach-noe.gv.at 

www.krumbach-noe.at 

mailto:verwaltung@krumbach-noe.gv.at
http://www.krumbach-noe.gv.at
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 MÜLLPLAN 2022 

Marktgemeinde Krumbach 
Die beste Müllentsorgung ist die Müllvermeidung! 

 RESTMÜLL GELBER SACK SPERRMÜLL 

  Gesamtes Gemein-

degebiet außer 

Zöbersdorf, Saubichl, 

Möltern, Buchegg 

und Ödhöfen-Au 

Zöbersdorf, Saubichl,                   

Möltern, Buchegg 

und Ödhöfen-Au 

 

Jänner         4.  +  18. 25. 21.  

Februar   1.  +  15.      

März 1. +  15. +  29. 8. 4. 11.  +  12. 

April 12.  +  26. 21. 15. 8.  +  9. 

Mai 10.  +  24. 31. 27. 13.  +  14. 

Juni 8.  +  21.   17.  +  18. 

Juli 5.  +  19. 12. 8. 8.  +  9. 

 August 2.  +  17. +  30. 23. 19. 5.  +  6. 

September 13.  +  27.  30. 2.  +  3. 

Oktober 11.  +  25.  4.  7.  + 8. 

November 8.  +  22. 19. 11.  

Dezember 6.  +  20. 29. 23.  

Die Bewohner werden gebeten, die Restmüllsäcke und Gelben Säcke          

verschlossen am Vorabend oder am Abfuhrtag spätestens um 6.00 Uhr, an 

der Straße gut sichtbar, bereitzustellen. 

Öffnungszeiten Bauhof-Müllsammelzentrum: 

jeden Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr 

 Freitag von 14.30 bis 17.00 Uhr   

Öffnungszeiten zu den Sperrmüllterminen: 

Freitag von 13.00-17.00 Uhr und Samstag von 8.00-12.00 Uhr 

Agrarfolienentsorgung: Montag 21. März und Montag, 14. November 2022  

jeweils von 12.00—16.00 Uhr bei der Fa. Buchegger Transporte 
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Werbung 

Mitteilungen 

Werbung 
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Geschenkideen 

Regionskalender 

Bucklige Welt - Wechselland 

Erhältlich ist der Kalender zum 

Preis von € 11,- bei  

 AMG Designcenter 

 Mobilitätscenter 

 RAIBA Krumbach 

 

www.audivision.at 

Wie Sie vielleicht wissen, gibt es viele interessante 

Publikationen mit Bezug auf Krumbach und auf die 

Region bzw. von KrumbacherInnen, welche mög-

licherweise eine nette Geschenkidee für Weih-

nachten sind. 

Diese Bücher liegen am Gemeindeamt                          

zum Verkauf auf: 

 Heimatchronik von Krumbach (€ 21,90) 

 Lebensspuren I,II, III (jeweils € 29,90)  

 Buch zur Wehrkirchenstraße (€ 29,90) 

 Eine versunkene Welt ( € 29,90) 

 „Mitterecker mittendrin“  - mit Pinsel und Far-
be durch die Bucklige Welt (€ 24,90) 

 von Karl Lackner 

 - Standortwechsel                
    (€ 10,-) 

 - Es klapperten die    
   Mühlen ( € 18,-) 

 - Bleamal aus´n          
   Mühlental (€ 15,-) 

 - Is lustigi Biachl                      
   (€ 25,-) 

 von Michael Dorner 

 - Sagen, Geschichten 
 und Erzählungen von 
 Michael Dorner (€ 14,-) 

 - Die großen u. kleinen 
 Heiligtümer (€ 17,-) 

 „Wir waren Triumph“ -                                                    
Erinnerungen einer Region, € 29,90 

 Buch „Halterbub und Hofrat“                                         
von Johann Hagenhofer, € 29,90 

Außerdem: 

• CD´s von Renate (€ 10,-) 

• Krumbacher Einkaufsschecks                               

bei den Bankinstituten 

• Buckltaler: im Wert von € 10,-; erhältlich bei 

den Bankinstituten und einlösbar bei vielen Be-

trieben in der Region Bucklige Welt 
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Wussten Sie?  

Diesmal behandeln wir das Thema Blackout: 

Kommt es zu einem Blackout, also einem längeren Strom-, 

Wasser– und Infrastrukturausfall, so bedeutet dies eine große 

Herausforderung für uns alle. Das Bundesheer bereitet sich 

bestmöglich darauf vor, um auch unter diesen schwierigen Be-

dingungen seine Aufgaben weiterhin erfüllen und die Einsatzor-

ganisationen unterstützen zu können. Aber auch Sie sollten sich 

für einen solchen Fall vorbereiten. 

Man liest derzeit fast in allen Medien Berichte zu diesem Thema. 

Der Begriff „Blackout“ beschreibt einen Totalausfall des Stromnetzes.  

Dieser Ausfall der Stromversorgung ist überregional und längerfristig. Auch über Tage wäre so ein 

Blackout denkbar. Ursachen sind extreme Wettererscheinungen, technische Gebrechen und auch 

menschliches Fehlverhalten. Sabotage und terroristische Anschläge, sowie auch Cyberangriffe könnten 

ebenfalls eine Ursache für ein Blackout sein.  

Selbstschutzmaßnahmen 

Fällt der Strom aus, sind wir eingeschränkt. Alltägliche Dinge wie Kochen, Heizen, Licht, Kommunikation 
usw. werden zur Herausforderung. Durch entsprechende Vorsorge und Kenntnis der persönlichen Infra-
struktur können im Vorfeld diese Auswirkungen minimiert werden. 

Überlegen Sie sich folgende Punkte und treffen Sie entsprechende Vorsorgen! 

Mobilität 
Ohne Strom können Sie Ihr Auto nicht mehr tanken. Öffentli-
che Verkehrsmittel fahren nicht mehr. 
 

 Können Sie noch zur Arbeit? Macht es überhaupt Sinn 
- auch in Ihrer Arbeit gibt es keinen Strom. 

 Können Sie Ihre Kinder von der Schule, Kindergarten 
etc. abholen? 

 Vereinbaren Sie einen Familientreffpunkt für den Fall 
des Falles! Am besten zu Hause. 

 
 
Lebensmittelversorgung 

 Ohne Strom bleiben die Geschäfte geschlossen. 
(Zahlungssysteme, automatische Türen etc. funktio-
nieren nicht) 

 Haben Sie für mind. 2 Wochen Lebensmittel vorrätig? 
 
Wasserversorgung 

 Pumpen können das Wasser nicht mehr bis zu Ihnen 
ins Haus bzw. in die Wohnung befördern. Daher ohne 
Strom auch kein Wasser. 

 Haben Sie einen Wasservorrat für Ihre Familie? Oder 
vielleicht sogar einen Brunnen mit Handpumpe? 

 
 

Geld und Finanzen 

 Bankomaten funktionieren nicht mehr. 
 
Kommunikation 

• Kein Computer, kein Handy, kein TV, kein Radio = keine 
Information. Die fehlende Information verängstigt die 
Menschen. 

• Haben Sie ein Notradio? Z.B. ein Kurbelradio? 
 
Medizinische Versorgung 

 Ist Ihre Hausapotheke gut ausgestattet? 

 Haben Sie die wichtigsten Medikamente vorrätig? 
 
Sicherheit 

 Alarmanlagen funktionieren nicht. Elektrische Türen 
und Tore brauchen eine Notentriegelung. 

 Achten Sie auf Ihr Hab und Gut. In jeder Katastro-
phensituation gibt es auch Menschen welche die Not 
anderer ausnutzen. 

 

Versuchen Sie einen Tag lang ohne Strom aus-

zukommen - und Ihnen werden noch weitere 

Punkte einfallen, in welchen Sie Vorsorgen 

treffen müssen! 

Quelle: http://www.noezsv.at 
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Mitteilungen 

Wasserzähler 

Wasserzähler messen Wassermengen. Werden 

sie zur Abrechnung verwendet, müssen sie dem 

Maß- und Eichgesetz entsprechen.  

In Österreich dürfen für die Verrechnung nur 
Wasserzähler mit Zulassung verwendet werden. 
Sie unterliegen dem Maß- und Eichgesetz und 
müssen in der Regel alle 5 Jahre einer Nachei-
chung unterzogen bzw. ausgetauscht werden.  
 
Einbau nach dem Stand der Technik 

• Wasserzähler müssen jederzeit zugänglich 
sein und dürfen nicht durch Regale und ande-
re Gegenstände verstellt werden. 

• Vor und nach jedem Wasserzähler muss ein 
Absperrventil angebracht sein, damit der Aus- 
und Einbau möglich ist, dieses ist vom Haus-
eigentümer instandzuhalten. 

• Der Einsatz einer Einbaugarnitur samt Ab-
sperrventile und Rückflussverhinderer auf ei-
nem Bügel ist heute Stand der Technik. 

• Da Wasserzähler auch im Zählwerksbereich 
mit Wasser durchströmt werden, ist darauf zu 
achten, dass Zähler frostsicher eingebaut 
werden. 

• Die vorgesehene Einbaulage ist unbedingt zu 
beachten, da durch Lufteinschlüsse das Zäh-
lerergebnis beeinflusst werden kann. 

 
Wer ist dafür zuständig? 
 
Für die Trinkwasserangelegenheiten und auch 
den Wasserzählertausch in Krumbach ist unser 
Wassermeister Gerhard Heissenberger oder sein 
Vertreter Franz Larnsack zuständig.  
 

Sämtliche Installationsarbeiten 
betreffend die Wasserzuleitung                    

sind vom Hauseigentümer                      
selbst zu beauftragen. 

 
Das ist nicht die Aufgabe unserer 

Mitarbeiter! 
 
 
 
 
 

Wir dürfen hier auch auf das                                                                                                 
NÖ Wasserleitungsanschluss-

gesetz 1978 hinweisen. 

Tage des offenen Ateliers 

Beim Tag des offenen Ateliers waren wir 

auf Einladung von Johann Schwarz im 

„Atelier Hans“ zu Besuch. Vielen Dank 

für die Einladung und das künstlerische 

Gespräche.  

Wir wünschen Hrn. Schwarz auch in Zu-

kunft viel Erfolg und Freude mit seinem 

Atelier. 

LH-Stv. Pernkopf zu Gast in Krumbach 

Anfang Oktober war LH-Stv. Stephan Pernkopf bei 
uns in Krumbach zu Gast. Zuerst am Gemeinde-
amt, wo er sich persönlich bei Bgm a.D. Josef 
Freiler bedankt und mir zur Wahl gratuliert hat. Ei-
ne kurze Besichtigung beim fertigen Hochwasser-
schutzprojekt Maierhöfengraben und beim Lam-
bach (Unterhaus - Eisschützen) wo wir den Mitar-
beitern der Wildbach für ihre Arbeiten seit dem Un-
wetter im August dankten. 
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Mitteilungen 

Agrarische De-minimis Beihilfen 

Anfang Jänner 2022 können alle Landwirte, die im 

abgelaufenen Jahr 2021 Besamungen bei Rindern 

durchführen haben lassen, um Förderung ansu-

chen. 

Mitzubringen sind die Besamungsbelege bzw. eine 

Aufstellung über den weiblichen Viehbestand sowie 

das Formblatt für den Antrag, in welche alle in den 

der Antragstellung vorangegangenen 2 Jahre (2020, 

2021) beantragten und ausbezahlten De-minimis 

Beihilfen einzutragen sind. 

Die bewilligte Förderung wird, wie in den Vorjahren, 

auf Ihr Konto überwiesen. 

Information zum Wasserablesen 

Jeder Eigentümer einer Liegenschaft, welche im öf-

fentlichen Wasserversorgungsgebiet liegt, erhält im 

Dezember sein persönliches Wasserableseformular 

per Post zugeschickt. Dieser Brief enthält die Daten 

des zuletzt abgelesenen Zählerstandes sowie den 

Verbrauch des Vorjahres. Wir ersuchen Sie, den 

Zählerstand per 31. Dezember 2021 in das Formu-

lar einzutragen und dieses bis spätestens am                   

10. Jänner 2022 an die Gemeinde zu retournieren, 

entweder per Post, per Mail an                                              

verwaltung@krumbach-noe.gv.at oder durch per-

sönliche Abgabe am Gemeindeamt. 

Statt den Abschnitt zu retournieren, können Sie 

den Verbrauch auch im Internet erfassen: 

www.zaehlerdaten.at  

Hundeabgabe 

Laut den Bestimmungen des NÖ Hundehaltege-

setzes 2010, LGBl. 4001 bzw. des NÖ Hundeab-

gabegesetz 1979, LGBl. 3702 müssen ausnahms-

los alle Hunde, die im Gemeindegebiet gehalten 

werden, am Gemeindeamt gemeldet sein. Eine 

ebenfalls erforderliche Registrierung in der Heim-

tierdatenbank bzw. Kennzeichnung mittels Chip 

reicht nicht aus. Die entsprechende Hundeabgabe 

wird mit den Gemeindeabgaben im 1. Quartal je-

den Jahres vorgeschrieben. 

Bitte geben Sie bis spätestens 8. Jänner 2022 

bekannt, wenn sich in dieser Angelegenheit etwas 

geändert hat. 

Zum Beispiel: 

• Sie halten keinen Hund mehr 

• Sie haben einen neuen Hund 

• Sie haben einen weiteren Hund 

 

 

Jagdpacht 2022 

Der Verteilerplan für den Jagdpacht 2022 wird an-

hand der elektronischen Grundstücksdatenbank 

jährlich aktualisiert und liegt am Gemeindeamt vom 

7. Jänner 2022 bis 21. Jänner 2022 während der 

Amtsstunden zur Einsicht auf. In dieser Zeit kön-

nen begründete Beschwerden über die Feststel-

lung der Anteile schriftlich beim Gemeindeamt ein-

gebracht werden.  

Gemäß § 37, Abs. 7 des NÖ Jagdgesetzes 1974, 

in Verbindung mit den Beschlüssen des Jagdaus-

schusses Krumbach erfolgt die Auszahlung des 

Jagdpachtschillings per Überweisung ab einem 

Anteil von € 15,-. Überweisungen sind erst über 

diesem Bagatellbetrag von € 15,- (lt. NÖ Jagdver-

ordnung festgelegt) möglich, darunter ist weiterhin 

nur eine Abholung in bar möglich. 

Die Bankdaten werden anhand der vorjährigen Be-

kanntgabe verwendet; allfällige Änderungen bitte 

melden. 

Die Abholung der Anteile in bar ist innerhalb von 

sechs Monaten ab 7. Februar 2022 bis 8. August 

2022 möglich. 
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Mitteilungen 

Mehrwert-
Geschichten 
für Kinder – 
Ich schaffe 
das!  

Von Kindern für 
Kinder geschrie-
ben Der Autor 
und Herausgeber 
Norbert Hoche-
nauer möchte mit 
seinem neuen 
Werk Kinder 

durch Geschichten anderer Kinder STÄRKEN und 
sie ermutigen, über ihre eigenen 
„Erfolgsgeschichten“ nachzudenken.  

Die Grundidee ist, dass Kinder wahrheitsgetreue 
Geschichten zu gewissen Themen schreiben und 
diese in einem Buch zusammengefasst werden. 
Im 1. Band hat er sich zur Aufgabe gestellt, das 
Selbstbewusstsein der Kinder zu stärken. Es wer-
den Situationen beschrieben, in dem sie etwas 
erfolgreich geschafft und sich dadurch besonders 
gut gefühlt haben. Die großartigen und herzerwär-
menden Geschichten sollen Kindern helfen, sich 
ihrer wunderbaren Talente und Fähigkeiten be-

wusst zu werden, noch mehr an sich zu glauben 
und ein Gefühl von „Ich schaffe das“ oder „Ich 
kann das auch schaffen“ zu entwickeln.  

Der große Mehrwert besteht darin, dass sich Kin-
der mit den geschilderten Erlebnissen anderer 
Kinder sehr gut identifizieren und dadurch in ihrer 
persönlichen Entwicklung wachsen können. Auch 
durch die aktuellen Umstände, die für Kinder eine 
große Herausforderung sind, kann das Buch eine 
Hilfestellung sein.  

Durch positive Geschichten die Freude und den 
Spaß am Lesen zu steigern und sich dadurch eine 
Auszeit von der virtuellen Welt zu nehmen, ist 
dem Autor ebenfalls ein Anliegen.  

Die wunderschönen Zeichnungen von Silvie 
Caron, Künstlerin und Pädagogin, nehmen die 
Kinder mit auf eine Reise zu ihrer inneren Kraft.  

Das Vorwort schrieb die ehemalige Schirennläufe-
rin Marlies Raich, zweimalige Weltmeisterin, viel-
fache Medaillengewinnerin und 37-fache Siegerin 
in Weltcupbewerben. An diesem Projekt waren 3 
Schulen aus Niederösterreich und 2 Schulen aus 
Wien beteiligt.  

Idee und Konzept: Norbert Hochenauer Illustrationen: Silvie Caron Altersgruppe: ab 6 Jahren ISNB: 978-3-99125-880-3 
Taschenbuch ISBN: 978-3-99125-879-7 gebundenes Buch Format: 21 x 22 cm  

Der Autor Norbert Hochenauer wurde 1967 in Wien geboren und ist Vater von zwei Kindern. Er ar-
beitete 18 Jahre in einer Bank, davon 10 Jahre als Börsenhändler.  

HE Holzbau GmbH 

Wir dürfen unserem 1. Lehrling Fabian K. zur Lehr-

abschlussprüfung als Zimmerer gratulieren. Er hat 

diese mit einem guten Erfolg abgeschlossen. Wei-

ters hat er sein Engagement und seinen Ehrgeiz 

auch bei den Lehrlingswettbewerben unter Beweis 

gestellt. 

Die Firma He Holzbau GmbH ist stolz so einen mo-

tivierten Mitarbeiter in ihrer Firma zu haben. Dafür 

belohnen wir diese tolle Leistung mit einer Prämie. 

Herzlichen Glückwunsch Fabian 

Im Sommer holten wir wieder einen neuen Lehrling in unser Team, der als Zimmereitechniker, mit ei-

ner Lehrzeit von 4 Jahren, ausgebildet wird. 

Alles Gute für deine Lehrzeit Christopher 
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Nachrichten aus dem Kindergarten 

Liebe Eltern, liebe Kinder! 

 
Nach 17,5 Jahren Dienstzeit im Kindergarten Krumbach möchte ich mich nun ver-

abschieden. 

Ich blicke auf viele schöne Jahre und Erinnerungen mit all den Kindern die bei uns 

im Haus waren zurück. 

Es war mir immer wichtig für die Kinder da zu sein, sie zu begleiten, zu unterstüt-

zen, mit ihnen Spaß und ein offenes Ohr für sie zu haben. 

Ein Dankeschön auch den vielen engagierten Eltern die uns bei unserer Arbeit 

unterstützt haben.  

Auch bei der Gemeinde und deren Mitarbeitern möchte ich mich recht herzlich bedanken. 

Bei Herrn Pfarrer Grabenwöger und Herrn Pfarrer Schedl möchte ich mich für die schönen Feste, 

die wir gemeinsam feiern durften, bedanken. 

Ganz besonders möchte ich mich aber bei meinem Team bedanken, welches mich immer tatkräftig 

unterstützt hat. 

Alles Gute für die Zukunft! 

 

 

 

Gaby Rosenberger 

Das sind WIR – Die FISCHEGRUPPE! 

Wir feiern Erntedank in der Fischegruppe! 

Jedes Kind darf sein eigenes Herbstmandala legen. 

Zur Erntedankjause kochen wir gemeinsam eine leckere Kürbiscreme-
suppe. 

Kleine Künstler in der STERNENGRUPPE: 
Die Kinder haben Keilrahmenbilder gestaltet. 

Die Schlaufüchse, die Mittelkinder und unsere 
Jüngsten. 
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Nachrichten aus dem Kindergarten 

BLUMENGRUPPE: 

Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen, mit neuen Pädago-

ginnen und vielen neuen Kindern. Wir sind eine lustige Truppe 

und haben schon etliches erlebt. Ausgang in die Kirche – Ern-

tekrone betrachten, Erntedankfest im Kindergarten (wo kommt 

unser Essen her) heimisches Obst und Gemüse kennen lernen 

und zuordnen, Kreisspiele und ein Spielzeugtag durfte im 

Herbst nicht fehlen. 

BÄRENGRUPPE 

Das Spielen und Experimentieren mit Kastanien hat den 

Kindern großen Spaß bereitet.                                                              

Die Kinder haben gute Ideen in unsere Übungen mit ein-

gebracht.  

Es war schön mit anzusehen welche kreativen Kunstwer-

ke dabei gemeinsam entstanden sind. 
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Werbung 

Neues aus der Schule 

Volksschule Krumbach 

www.vskrumbach.ac.at 

Kontakt:  02647/42350-20 oder 0664/1305720  

St. Pölten 

Unsere beiden 4. Klassen besuchten 
von 29.09. bis 1.10.2021 unsere Lan-
deshauptstadt. St. Pölten.  

4a 

4b 

Workshops 

Am 29.09. fand ein Workshop zum Thema 
Weltklima für unsere 1. Klasse, sowie für die 
2. Klassen statt. Zwei Wochen später durften auch unsere 3. Klasse und die 4. Klassen 
am Workshop „Fair pay- Fair play“ teilnehmen. Präsentiert und durchgeführt wurden sie 
von der Organisation Südwind, finanziert vom Projekt „Bildung wächst“, der Region 
Bucklige Welt/Wechselland. 

Digitale Bibliothek in der Volksschule 

In der ersten Ferienwoche wurde unsere Bibliothek 

endlich digitalisiert. Unter Leitung von Sabine Kager 

arbeitete der gesamte Lehrkörper eifrig mit, musste 

doch jedes einzelne Buch im System erfasst und mit 

einem Strichcode ausgestattet werden. Die Ausweise 

der Kinder, auch mit elektronischem Code versehen, 

machen das Ausborgen und Zurückgeben der Bücher 

nun noch übersichtlicher und leichter! 
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Werbung 

Neues aus der Schule 

NMS Krumbach www.nmskrumbach.ac.at 

Aktion Schutzengel – Große helfen Kleinen  

Auch heuer konnte die Aktion Schutzengel durchgeführt werden. Hierbei begleiten die Schülerinnen und 
Schüler der 4. Mittelschule die „Tafelklassler“ aus der 1. Klasse Volksschule auf dem Weg in die Schule. 
Freundschaften entstehen, Vertrauen wird gestärkt, der Schulweg gefestigt und Verantwortung übernom-
men – bei einigen „Schutzengeln“ wird diese Partnerschaft zur Freundschaft und bestimmt über das Pro-
jekt hinaus bestehen bleiben.  

Tech-Dating 
Schülerinnen lernen NÖ Unternehmen kennen 
 

Am 11.10.2021 lud die Landesberufsschule Neunkirchen zum Tech-
Dating. Dieser war nur für Schülerinnen der 8. und 9. Schulstufe gedacht. 
Unsere Mädchen der 4. Klassen und er PTS hatten die Gelegenheit bei 
einer Schnitzeljagd technische Berufe bei potenziellen Unternehmen aus 
der Region kennenzulernen. Der Fokus der Unternehmen lag darauf, 
weibliche Lehrlinge für technische und handwerkliche Berufe zu begeis-
tern. Die Stände wurden teilweise von Lehrlingen betreut, welche aus ih-
rer Praxis erzählten und die Schülerinnen konnten bei einer Führung 
durchs Gebäude die Schule und Werkstätten besichtigen. Die Mädchen waren von der Veranstaltung 
sehr begeistert. Außerdem räumten sie auch den 2. und 3. Platz bei der Schnitzeljagd ab und bekamen 
großartige Preise. 

Kontakt:  02647/42350-10 oder 0664/735 43 956   

PROJEKTWOCHE Berufsorientierung der 4a und 4b Klasse 

Im Zuge der Bildungs- und Berufsorientierung absolvierten die Schülerinnen und 
Schüler der 4ab Klassen eine Projektwoche mit praktischem Schwerpunkt. Als 
„Kickoff“ dienten zwei Workshops beim AMS zum Thema „Berufswahl“ und 
„Bewerbung“, der Besuch der Berufsorientierungsmesse der AK Young in Bad 
Vöslau sowie eine Betriebsbesichtigung bei der Firma Puchegger & Jilg in Wie-
ner Neustadt. In der Schwerpunktwoche selbst wurden die Jugendlichen auf die 
berufspraktischen Tage intensiv vorbereitet. Der Fokus lag hierbei auf den Be-
werbungsunterlagen sowie das richtige Auftreten beim Vorstellungsgespräch 
und in den Betrieben. 

Nach diesem Tag der Vorbereitung absolvierten die Schülerinnen und Schüler 
die „Schnuppertage“ in den Betrieben. Die Kinder organisierten sich – je nach 
Interesse – diese Möglichkeiten selbst. 

Zum Abschluss dieser Projektwoche wurde der Schwerpunkt auf die Reflexion der Einblicke und gesam-
melten Erfahrungen gelegt. Gemeinsam wurden verschiedene Aspekte herausgearbeitet und ein indivi-
dueller Bericht erstellt. 
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Werbung 

Neues aus der Schule 

Langer Tag des Sports in der                     
NÖMS Krumbach 

Im Rahmen der Initiative #comebackstronger 
fand am 24. September der „Lange Tag des 
Sports“ statt, an dem die NÖMS Krumbach 
teilnahm. Die Schülerinnen und Schüler konn-
ten die lokalen Vereine (USC Krumbach, UTC 
Raika Krumbach, ESV Union Raika Krum-
bach und Bike the Bugles Mountainbike Club 
Krumbach) kennenlernen und deren Sportan-
gebote ausprobieren. Ein erfrischender Apfel-
saft wurde von Frau Martina Laschtowiczka zur Verfügung gestellt. Am Bild: Bürgermeister Christian Stacherl als Torwart 

Die 1. Klassen der NöMS nahmen an der Aktion „Blühende Straßen“ teil 
Mit viel Farbe und noch mehr Spaß für einen klimafreundlichen Schulweg nahmen die Kinder der 1. 
Klasse NöMS am Mal-Wettbewerb „Blühende Straßen“ des Klimabündnis Österreich teil. Ein Stra-
ßenabschnitt direkt vor der Schule wurde bunt bemalt. Durch die Aktion im Rahmen der Europäi-
schen Mobilitätswoche wurde die Aufmerksamkeit aller VerkehrsteilnehmerInnen erhöht und gleich-
zeitig Bewusstsein dafür geschaffen, dass hier Kinder unterwegs sind. Ein attraktives und sicheres 
Schulumfeld ist die Grundlage dafür, dass mehr Kinder zu Fuß oder mit dem Rad unterwegs sind.  

„Blühende Straßen“ und die Mobilitätswoche 

Das Klimabündnis veranstaltet im Rahmen der Europäischen Mobili-
tätswoche den Straßenmal-Wettbewerb "Blühende Straßen". Die Eu-
ropäische Mobilitätswoche ist die größte Kampagne für nachhaltige 
Mobilität in Österreich. Sie findet jedes Jahr vom 16. – 22. September 
statt. Höhepunkt ist der „Autofreie Tag“ am 22. September.  

 

Bild: Die SchülerInnen der 1. Klasse NöMS malten für einen sicheren und klima-
freundlichen Schulweg und hatten viel Freude bei der Aktion. 

U13 Sparkasse Schülerliga 

In diesem Schuljahr bestreitet unsere sehr junge Fußballmann-
schaft wieder Bewerbsspiele gegen die umliegenden Mittelschulen.  

Im Herbst konnten bereits 2 Turnierrunden absolviert werden, wel-
che für die Spielerinnen und Spieler der NÖ 

MS Krumbach auch durchaus erfolgreich waren. Somit belegt unse-
re Schulmannschaft zurzeit den 2. Platz mit insgesamt 6 Punkten 
aus 4 Spielen.  

Diese Leistungen konnten auf Grund des Trainings in der Schule, 
des starken Zusammenhalts in der Mannschaft und der sehr guten Kooperation mit dem USC Krum-
bach erzielt werden.  

Das Training mit Herrn Fachlehrer Rosenkranz findet geblockt an bestimmten Montagen statt. Bei die-
sem Training werden verschiedene Übungen zum Verbessern der Technik und Taktik ausgeführt. Die 
Schüler sind mit Fleiß und Motivation dabei. Insgesamt haben sich 14 Schüler für diese unverbindliche 
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Werbung 

Neues aus der Schule 

Exkursion 3a und b 
 

Die dritten Klassen waren am 28. September 2021 auf Exkursi-
on. Zuerst besuchten wir Fa. Puchegger – Jilg. Wir besuchten 
alle Bereiche der Firma. Wir erfuhren auch die Berufe, welche 
man in diesem Betrieb erlernen kann. Am Ende durften wir ein 
Schlüsselbrett machen, und wir bekamen auch eine kleine Stär-
kung.  
Weiter ging es zum AMS. Wir machten ein BOT (Berufs- Orien-
tierungs – Training) und lernten unsere Stärken kennen. Am Ende gewannen einige von uns kleine 
Preise bei einem Quiz. 

Tag der Berufsorientierung der Sonderschule, Mittelschule und PTS 

Am Freitag, den 24.9.2021 absolvierten die Schülerinnen und Schüler der 4ab Klasse der Mittelschu-
le, der Sonderschule sowie der Polytechnischen Schule einen Tag der 
Berufsorientierung. 

In den ersten Unterrichtseinheiten stellten sich die Firmen Hamburger 
aus Pitten und F/List aus Thomasberg vor. Der Schwerpunkt hierbei 
lag auf den möglichen Lehrberufen und Ausbildungsmöglichkeiten in 
deren Betrieben. 

Im Anschluss daran besuchten unsere Schülerinnen und Schüler die 
Berufsinformationsmesse der AK Young in Bad Vöslau. Bei dieser 
Veranstaltung konnten unsere Jugendlichen viele Einblicke in weiter-
führende Schulen sowie in große internationale Unternehmen bekom-
men. 

Projektwoche 1ab - Fürstenfeld 

Am 27. September 2021 machten sich die SchülerInnen der 1ab-Klassen 
gemeinsam mit ihren Lehrern Lisa Blochberger, Iulia Dragoi und Chris-
toph Türk auf den Weg nach Fürstenfeld.  

Unseren ersten Stopp machten wir bei der Nudelfabrik Bischof in Ollers-
dorf. Dort bekamen wir einen kleinen Einblick in die Herstellung verschie-
denster Nudelarten und durften anschließend im hauseigenen Nudelshop 
kleine als auch große Souvenirs einkaufen. 

Danach chauffierte uns Herr Schinewitz weiter in unser Quartier, das JUFA Fürstenfeld. Dort angekom-
men durften wir auch sogleich unsere Zimmer beziehen und dann ging es ab zum reichhaltigen und 
ausgezeichneten Mittagsbuffet. Am Nachmittag erkundeten wir die Innenstadt und nach dem Abendes-
sen stand Bowling auf den hoteleigenen Kegelbahnen am Programm. Hier entpuppte sich der/die eine 
oder andere Schüler/in als wahres Bowlingtalent. 

An den nächsten drei Tagen stand Teambuilding am Stundenplan. Zwei bestens ausgebildete und 
hoch motivierte Trainer beschäftigten die Kinder mit diversen Spielen und Übungen zur Förderung der 
Teamfähigkeit und des Gemeinschaftsgefühls. Alle Kids waren meistens mit großer Begeisterung dabei 
und nehmen sicherlich einiges an Erfahrung mit. Beide Trainer, als auch wir Lehrer, waren von der Mo-
tivation, vom Engagement und von der Disziplin der Schüler und Schülerinnen sehr begeistert.  

Der krönende Abschluss dieser Woche war sicherlich das 
selbstgemachte Steckerlbrot am Lagerfeuer und die anschlie-
ßende Kinderdisco, bei der einige Kids sehr lautstark und mehr 
oder weniger textsicher zu einigen beliebten Apres-Ski-Hits in 
den Vordergrund traten.  

Als Abschluss legten wir bei unserer Rückreise am Freitag 
noch einen Stopp in der Schokoladenfabrik Zotter in Riegers-
burg ein, wo wir uns durch verschiedenste Schokosorten testen 
konnten. 

 



  

 Neues vom Musikschulverband 

Informationen                                                        

aus dem Musikschulverband 

 
Unterrichtssituation: 
 
Der Unterricht darf seit Schulbeginn endlich wie-
der ohne Einschränkungen stattfinden. Der Einzel
- und Gruppenunterricht ist mit allen Instrumenten 
erlaubt und auch die Kooperationen wie Bläser-
klasse und Sing- und Rhythmusklassen dürfen 
wir in gewohnter Form halten. Nach dem letzten 
Schuljahr, wo Kooperationen meist verboten wa-
ren, kein Gruppenunterricht war und sehr viel On-
line-Unterricht stattfand ist das eine gute Situati-
on. 
Natürlich müssen wir Lehrer die 3G-Regel einhal-
ten aber auch unsere Schüler immer getestet 
sein. Diese Tests werden ohnehin in den Pflicht-
schulen gemacht. 
Natürlich kommt es aufgrund der Pandemie vor, 
dass der eine oder andere kurzfristig Onlineunter-
richt hat. Das werden wir auch künftig nicht ganz 
ausschließen können. 
 
Ganz schwierig war für uns der Umstand, dass 
wir die letzten zwei Jahre kaum öffentliche Kon-
zerte oder ähnliches veranstalten konnten! Die 
Prüfungen ohne Publikum, Vorspielabende nur im 
kleinen Rahmen, und viele abgesagte Veranstal-
tungen haben unser Schuljahr geprägt! 
Ich möchte mich an dieser Stelle sehr herzlich bei 
meinem Lehrerteam bedanken, die sich immer 
wieder großartig auf die jeweilige Situation einge-
stellt haben und immer ihren Unterricht bestmög-
lich gehalten haben. Ich danke auch all unseren 
Schülern die immer weiter geübt haben und unse-
rer Schule treu blieben. Natürlich danke ich auch 
allen Eltern ohne deren Mithilfe ein Onlineunter-
richt oft gar nicht möglich gewesen wäre.  
Besonders bei kleinen Kindern mussten Eltern 
daneben sitzen, damit sie die Anweisungen der 
Lehrer an ihre Kinder genau weitergeben konn-
ten.  
Nur gemeinsam funktioniert unsere Musikschule 
und gemeinsam werden wir auch dieses Schul-
jahr meistern! 
 
 

 
 
 
 
 
 
Vielen Dank möchte ich auch an unseren Ver-
bandsvorstand sagen. Wir wurden immer bei den 
Umsetzungen der Pandemie-Vorgaben großartig 
unterstützt! 
Ich möchte mich auch sehr herzlich bei unserem 
Bürgermeister außer Dienst Josef Freiler bedan-
ken. Er hat in seiner Amtszeit unsere Musikschule 
immer großzügig unterstützt. Die Gründung unse-
rer Bläserklasse war ein Meilenstein für unsere 
Schule und eine seiner ersten Projekte. Die Bil-
dung für unsere Kinder war für ihn immer sehr 
wichtig und dafür hat er sich immer eingesetzt.  
Lieber Joschi, ich danke dir für die hervorragende 
Zusammenarbeit und wünsche dir viel Gesund-
heit und alles Gute für deinen Ruhestand. 
 
Ich wünsche Ihnen einen schönen und besinnli-
chen Advent, ein frohes Weihnachtsfest und viel 
Glück und Gesundheit für das neue Jahr 2022! 

Musikschulleiter 

Musikschulverband Bucklige Welt – Süd                                                    

der Marktgemeinden                                               

Hochneukirchen-Gschaidt und Krumbach 

Schulgasse 3 | A-2851 Krumbach 

Telefon     02647/4235030 

Mobil 0664/1728891 

E-Mail musikschulebws@aon.at 

www.musikschule-bws.at  
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 Informationen von den Feuerwehren 

 

Liebe Krumbacherinnen,  

liebe Krumbacher! 

Am 28. September haben wir unser neues Feuerwehrfahr-
zeug von der Firma Rosenbauer in St. Pölten abgeholt. Seit-
her gibt es wöchentliche Fahrzeugschulungen um den richti-
gen Umgang mit dem neuen Fahrzeug zu üben und um für 
zukünftige Herausforderungen bei Einsätzen bestmöglich ge-
rüstet zu sein. 

Im Namen der Freiwilligen Feuerwehr Weißes Kreuz möchte 
ich mich für die großartige finanzielle Unterstützung im Rah-
men der Spendensammlung bedanken. 

Es besteht auch weiterhin noch die Möglichkeit Spenden auf unser Bankkonto zu überweisen.        
IBAN: AT39 2020 5087 0000 1160 

Freundliche Grüße, 

Christoph Hackl 

Kommandant der FF Weißes Kreuz 

Fahrzeugbergung im Ortsteil Tiefenbach  
 

Am 31. Oktober wurde die FF Krumbach zu einer Fahrzeugbergung 
in den Ortsteil Tiefenbach alarmiert 
 
Ein PKW-Lenker war aus unbekannter Ursache von der Fahrbahn 
abgekommen und auf der Straßenböschung zu stehen gekommen. 
 
Die Mitglieder der FF Krumbach bargen das Fahrzeug und reinigten 
den betroffenen Bereich. 
 
Nach einer halben Stunden konnten die Mitglieder wieder ins Feuer-
wehrhaus einrücken. 

FF Krumbach 

FF Weißes Kreuz 

2.000 Euro an Spenden übergeben 

 

 

 

In Krumbach haben wir seit Ende Jänner eine per-
manente Teststraße in Betrieb. Diejenigen die dort 
ihren Dienst machen, erhalten eine Aufwandsent-
schädigung.  

Einige verzichten zur Gänze bzw. teilweise auf die-
se Entschädigung, somit können wir eine Gutschrift 
von 2.000 Euro aufgeteilt auf je 500 Euro auf die 
beiden Nachwuchsfeuerwehren der Freiwilligen 
Feuerwehr Krumbach und der Freiwilligen Feuer-
wehr Weißes Kreuz sowie dem sozialen Netzwerk 
Krumbach zukommen lassen. Das Rote Kreuz er-
hält für die Ortsstelle Krumbach eine Sachspende in 
Form eines neuen TV Gerätes.  

Als Bürgermeister möchte ich mich bei allen bedan-
ken, die diese Teststraße mit ihrem Einsatz aufrecht 
erhalten und einen Teil gespendet haben sowie 
dem neuen Organisator der Teststraße Michael 
Fassl für seinen Einsatz danken. 

 

Am Foto v.l.n.r.: Bgm. Christian Stacherl, Johann Buchegger (Soziales 
Netzwerk Krumbach), ZKdt Stv. Martin Zangl, Kdt. Jürgen Simon, 
Christopher Unger, VBgm. Alfred Schwarz, Nina Scharinger, Ortstel-
lenleiter Alexander Spaniol, Kdt. Stv. Barbara Freiler, Leiter des Ver-
waltungsdienstes Dieter Eidler und Gf. GR Michael Fassl. 
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Stammzellen-Typisierung 

Herzlichen Dank an alle Unterstützer der 
Stammzellen-Typisierung! Trotz herrlichem 
Wetter haben 78 Personen mitgemacht und 
sind ins Gasthaus Heissenberger gekom-
men. Ein großes Danke auch an alle, die 
vorab bzw. am Sonntag vor Ort geholfen ha-
ben. Die Poker Juniors spendeten auch 50 
Laboranalysen für diese Aktion.  

Vielen Dank! 

 

Poker Juniors-Seidlbar beim Holy Boys-
Konzert zugunsten der FF Krumbach 

Da 2021 das Parkfest coronabedingt leider ausge-
fallen ist, organisierten die Poker Juniors eine 
Seidlbar beim Holy Boys-Konzert am 20. August 
2021 im Hof vom Gasthaus Heissenberger – der 
Erlös und einige Spenden in der Höhe von EUR 
2.000 wurden im Oktober an die FF Krumbach 
übergeben. Vielen Dank an alle, die bei der Orga-
nisation mitgeholfen haben und die Spende er-
möglichten! 

Liebe Grüße 

Die Poker Juniors www.pokerjuniors.at 

www.gebenfuerleben.at 

Jahreshauptversammlung                                                                                                             
der Landjugend 

Am 30.10. fand unsere Jahreshauptversamm-
lung im Gasthaus Heissenberger statt. 

Gemeinsam durften wir 10 neue Mitglieder in 
unserem Sprengel herzlich willkommen heißen. 

Auch die Landesbeiräte Manuela Wurzinger 
und David Freiler leisteten uns Gesellschaft.  

https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.pokerjuniors.at%2F%3Ffbclid%3DIwAR1xtnPTNOIM5ZPQe-XluOQbd4CDTHlJAOCOUg1tSvRXXwXCpo_AIAg7mUY&h=AT3BMQLo4yQowBsBvGOPuSsFNhusBWB5rZuCWNJ79Rp4FGHR6bd1BKK96Com37CWO5nEcc0A-IBljNTs1SXlaXFb-tgeZlH57ZxpAQX_TXdH8kQQAKN8z
https://l.facebook.com/l.php?u=http%3A%2F%2Fwww.gebenfuerleben.at%2F%3Ffbclid%3DIwAR0L-8bRL2F5z-5X_rIlSWLkJfQfGXSlxUw-8v47GnltS3GjotqwdwSSLrA&h=AT3TUajH_X5p7ccarczzODpXw31gFtOCzq_d_RFKHWLQaIRSjARBd1rpcvBnIVG1X7O99nHkCTCpq2GpziM8dUt02ibMOAWKJRriJbR2L2uiX5JKoIj
https://www.facebook.com/Gasthaus-Heissenberger-165136333544722/?__cft__%5b0%5d=AZUs6oSU2ck8o6WFmZ1mh5QLjtDX0ac4tOTuzqryKlJE9VdSwWoyKczIdfSPXfydBw7lm3mjBUJ483vxP3S3CzDJ9C1ON46gPAK9OkFpaflw1qCNpkiedxvEo2OcDOBePvNCcQ_Gewp2GSXYUt1BRFBL&__tn__=kK-R
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Stolz auf unser Dorf - Georg Danzer Platz mit Bankerl 

Die Marktgemeinde Krumbach hat gemeinsam mit dem Dorferneuerungsverein 
Krumbach einen Georg Danzer Platz beim Gemeindeteich in Krumbach gestaltet. 
Ende Oktober wurde der Platz durch Dorferneuerungsobmann Steurer-Pernsteiner 
und Bürgermeister Christian Stacherl eröffnet. Wir widmen dem berühmten öster-
reichischen Austropop Sänger den Platz als Anerkennung und Wertschätzung. Ihn 
verbinden laut seiner Biografie und Erzählungen von Krumbachern viele schöne 
Ferienwochen in seiner Kindheit und Jugend bei seiner Großmutter in Krumbach 

mit unserem Ort. Der Sänger drückte mit dem Song „Große Dinge“ seine Liebe zur Buckligen Welt 
aus. Wir bedanken uns bei unserem Regionalbetreuer Walter Ströbl für die gute Betreuung und auch 
beim Land NÖ für die Unterstützung. (Das Bankerl wird demnächst aufgestellt). 

Foto“ Gruppe“:  hinten von links: Brigitte Kowar, 
Anna Piribauer, Agnes Holzr, Friedrich Trimmel, 
Anna Trimmel, Othmar Steurer-Pernsteiner, Marga-
retha Steurer-Pernsteiner, Albert Geyer, Walter 
Ströbl, Albert Geyer jun., gf. GR Michael Fassl 

vorne links: Vizebürgermeister Alfred Schwarz, Bür-
germeister Christian Stacherl, gf. GR Andrea Sti-
ckelberger 
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Seniorenbund 

Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage www.seniorenbundkrumbach.at 

Ölmühle in Gars 

Am 28.9. besuchten 54 Senioren der Ortsgruppe Krumbach 
die Ölmühle in Gars. Mit der „Traktor-Gaudi“ gings durch das 
Schilcherland zur Schilcher-Weinverkostung. 

 

Ausflug ins Wein- und Waldviertel 

Am 24. und 25. August besuchten 32 Senioren interessante Orte im 
Wein- und Waldviertel. 

Unter anderem waren wir im Nationalpark Thayatal, in der Perlmutt-
manufaktur, hatten eine Führung im Stift Gerad und unternahmen 
eine Schifffahrt am Kamptal–Stausee Ottenstein. Weiter ging es ins 
Kräuterdorf zum Betrieb Sonnentor.  

Nach dem Mittagessen in Maria Taferl waren wir noch in der 
Sonnenuhren-Schlosserei. 

Es war eine erlebnisreiche Fahrt! 

 

Wandertag 

Eine größere Gruppe unserer Senioren nahm am 5.10. am Wandertag                                                     
in Zöbern teil. 

 

Bunter Nachmittag 

Beim „Bunten Nachmittag“ am 7.10. konnten wir 75 
Gäste begrüßen.                   

Mit Gesang, Tanz und lustigen Geschichten wurden 
unsere Besucher unterhalten. 

 

 

Seniorentag 

Am 17.10. fand der Seniorentag der Ortsgruppe Krumbach mit Neuwahlen 
statt. 

Der bisherige Vorstand wurde als Neuer bestätigt. 

 

 

 

Bunter Nachmittag im Kurhotel 

Am 21.10. gestaltete unsere Sing- und Volkstanzgruppe einen „Bunten Nachmit-
tag“ im Kurhotel zum Landsknecht in Bad Schönau. 

Martha Piribauer  

 Obfrau des Seniorenbundes 

Tel.: 0664/73828906 

http://www.seniorenbundkrumbach.at
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Wir gratulieren recht herzlich zur Geburt!  

 

Geburten, Jubilare, Sterbefälle 

STERBEFÄLLE 

Ingrid Woletz 

Alois Heissenberger 

Helene Bleier 

Eduard Ringhofer 

Franz Pernsteiner 

Pauline Schechora 

Christine Stefanides 

Herzliche Gratulation                                                                   

zum 80. Geburtstag  

Margaretha Schwarz 

Anna Kerschhofer 

Adelheid Van Ederen 

Friederike Holzer 

Christine Handler 

Katharina Wedl 

Herzliche Gratulation 

zum 85. Geburtstag  

Adele Ungerböck 

Josef Kager 

Hermine Grabensteiner 

Das sind die Jubilare bis 30.11. 

Herzliche Gratulation 

zum 90. Geburtstag  

Karl Pichler 

Hedwig Ungerböck 

Willibald Pürrer 

Herzliche Gratulation 

zum 95. Geburtstag  

Anna Kirner 

Katharina Eleonora  

Maria Callista Jeindl 

Florian Pöll 

Helene Kornfeld 

Veranstaltungen 

Dezember 
 

4. - 8. - Forellenessen, GH Buchegger 

30.  - Eisstockmeisterschaften 
 

Jänner 
 

3.- 5. - Sternsingeraktion 

15.  - Blutspendenaktion, Autohaus Geigner,                                        
  9-12 und 13-15 Uhr 

19.-26. - Stegbauer´s Mostwirtshaus 

20.  - Mosttaufe Stegbauer´s Mostwirtshaus 

28. -6.2. - Mostschank, GH Buchegger  


